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NUTZUNG

Der Abbruch und Neubau des Bettenbaus West ist der Aufttakt zur 
Erneuerung der Medizinischen Klinik auf dem Schnarrenberg in 
mehreren Abschnitten. Eine Sanierung der in den 50er Jahren er-
bauten Klinik wäre nicht mehr wirtschaftlich gewesen. Ihr Abbruch 
war unumgänglich. 
Als Klinik der Maximalversorgung betreut die Medizinische Klinik 
jährlich über 11.000 stationäre und rund 34.000 ambulante Patien-
ten. Sie bildet damit einen Schwerpunkt der Patientenversorgung 
des Universitätsklinikums Tübingen.
Durch den Neubau können deutliche Verbesserungen in der Kranken-
versorgung erreicht werden. Auf sechs Ebenen sind modernste Versor-
gungseinheiten, Labore, Patientenaufnahme und Stationen verschiedener 
internistischer Abteilungen mit insgesamt 145 Betten untergebracht. 

Ebene 1 Technikräume, Umkleiden, Bettenzentrale  
Ebene 2 Laborflächen für Forschungs- und Routineaufgaben
Ebene 3  Patientennotaufnahme und Aufnahmestation mit 30 Betten
Ebene 4 Onkologische Tagesklinik mit 43 Betten
Ebene 5 Onkologische /Hämatologische Station mit 32 Betten
Ebene 6 Gastroenterologische- und Infektionsstation, 40 Betten
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PLANUNGSBETEILIGTE

Das neue Bettenhaus integriert sich mit seinem zurückhaltenden ku-
bischen Erscheinungsbild und seiner im Tageslicht farblich wechseln-
den hellgrünen Glasfassade gut in die umgebenden Baukörper. Licht 
und hell auch im Inneren: Hohe Fensterbänder lassen auf voller 
Zimmerbreite das Licht in die Räume und über zwei Atrien gelangt        
Tageslicht bis tief ins Gebäude. Eine Aufweitung der Flure in diesen 
Bereichen schafft attraktive Zonen zum Verweilen.
Mit der Gestaltung der Flure sowie den Farbflächen in den Patien-
tenzimmern wurde eine gute Orientierung geschaffen. Helle Holz-
vertäfelungen und attraktive Einbauten sorgen für eine Atmosphäre, 
die wenig an ein Krankenhaus denken lassen.
Ein innovatives Brandschutzkonzept mit 200 qm großen Nutzungs-
einheiten lässt viel Spielraum für spätere Veränderungen.

•  Abbrucharbeiten der tragenden Bausubstanz ab April 2004 
•  Grundsteinlegung für den Neubau im Mai 2005 
•  Richtfest des Bettenbaus West im April 2006 
•  Inbetriebnahme Pflegegeschosse im November 2007 
•  Inbetriebnahme Laborgeschoss im März 2008
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